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GARAGE DAYS
REVISITED
Auf ihrer Website wirbt die

Stadt Isernhagen für sich
selbst mit dem Slogan „Die 

Gemeinde zwischen Stadt und Na-
tur“. Die Natur ist schon da, zur
nächsten Stadt (Hannover) braucht
man mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln eine halbe Stunde. Mit anderen
Worten: Isernhagen ist die Einöde.
Tiefste Provinz. Und ausgerechnet
hier steht die BLUES GARAGE.
Einer der schönsten Clubs der Re-
publik und eine Anlaufstelle für
die Crème de la Crème der inter-
nationalen Roots Music. Ganz gro-
ße Namen aus Blues, Rock, Coun-
try und Folk. Woche für Woche.
Bluesrock-Schwergewichts-Cham-
pion Popa Chubby war dieses
Jahr schon mit seiner Band da,
ebenso Ex-Manfred-Mann-Sänger
Paul Jones mitsamt The Blues
Band, der Blues-Institution in Eng-
land. Aynsley Lister, einer der
jungen Wilden aus der neuen
Bluesrock-Bewegung von der Insel,
gastiert mindestens einmal pro Jahr 

in der Blues Garage, und auch Gi-
tarrengenie Albert Lee (Eric Clap-
ton, Joe Cocker, Bill Wyman, Em-
mylou Harris, Everly Brothers)
schaut zumindest alle zwölf Mo-
nate mit seiner All-Star-Band um
Steel-Gitarrist Gerry Hogan in
Isernhagen vorbei. Ein echtes Phä-
nomen, diese Blues Garage. Grund
genug für uns, die dort stattfinden-
den Konzert-Highlights ab sofort
Monat für Monat ein bisschen ge-
nauer unter die Lupe zu nehmen.
Und die Vorschau auf die nähere
Zukunft kann sich sehen lassen:
Allman-Brothers-Gitarrist Dickey
Betts und Blues-Ikone Buddy Guy
werden in der Garage mal eben ih-
re einzigen Deutschlandkonzerte
geben (Betts am 11. Mai, Buddy
Guy am 11. Juli), desweiteren ste-
hen u.a. Blue Cheer, Robin Trower,
TM Stevens und Texas Lightning
im April/Mai auf dem Programm,
und auch Rockabilly-Queen Wan-
da Jackson hat sich angekündigt
(27. April). Von wegen Provinz...
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Popa Chubby


